
Die Anforderungen im beruf-
lichen, gesellschaftlichen und 
privaten Leben sind gestiegen 
und verändern sich laufend.  
Wer mithalten will, muss sich 
weiterbilden. „Die Zürcher 
Konferenz für Weiterbildung 
ZKW hat die Bedeutung des 
quartären Bildungsbereiches 
und damit  die Vernetzung aller 
Bildungsstufen als Vorausset-
zung für lebenslanges Lernen 
stets betont“, sagen ZKW-
Präsidentin Elisabeth Derisiotis 
und Vorstandsmitglied Dieter 
Kläy. 

Für benachteiligte Gruppen
Für gut Ausgebildete ist Wei-
terbildung heute zur Selbst-
verständlichkeit geworden, 
um ihre Position in Beruf und 
Gesellschaft zu halten oder zu 
verbessern. Nicht so bei bil-
dungsferneren Personen. Umso 
erfreulicher sei es, dass die 
staatliche Unterstützung der 
Weiterbildungsangebote im 
öffentlichen Interesse und zu 
Gunsten benachteiligter Grup-

Im neuen kantonalen Berufsbildungsgesetz kommt der Weiterbildung grosse Be-
deutung zu. Die Zürcher Konferenz für Weiterbildung ZKW, der Zusammenschluss 
öffentlicher und privater Weiterbildungsinstitutionen, hat dafür gekämpft.

DER KANTON ZÜRICH VOR EINFÜHRUNG EINES NEUEN BERUFSBILDUNGSGESETZES

WEITERBILDUNG FÜR ALLE

pen mit dem neuen Gesetz si-
chergestellt werde. 

Weiterbildungskonzept für Zürich
Besonders anerkennenswert 
sei, dass das Gesetz auch die 
Förderung von Informations- 
und Motivationsmassnahmen 
vorsehe. „Zur Stärkung des 
Bildungsstandortes Zürich 
braucht es Weiterbildung für 
die ganze Bevölkerung“, davon 
ist Elisabeth Derisiotis über-
zeugt. Flankierend zu dieser ge-
setzlichen Grundlage werde ein 
Weiterbildungskonzept für den 
Kanton Zürich erarbeitet, mit 
wegweisender Wirkung für die 
Praxis. „Damit  hat der Kanton 
Zürich einen wichtigen Schritt 
zur Anerkennung der grossen  
Bedeutung der Weiterbildung 
getan.“

Bestmögliche Qualifikation
Die Bildungsreform auf eid-
genössischer Ebene mit einem 
neuen Berufsbildungsgesetz 
und dazugehörender Verord-
nung wurde in erster Linie mit 

Blick auf die Anforderungen 
der Berufswelt und einer sich 
laufend verändernden Wirt-
schaft ausgearbeitet. Dabei ging 
es einerseits darum, Effizienz-
steigerungen innerhalb der Be-
rufsbildung zu erzielen und an-
dererseits angesichts einer sich 
rasch verändernden Berufswelt 
die bildungspolitischen Vo-
raussetzungen für eine fachlich 
bestmögliche Qualifikation auf 
dem Arbeitsmarkt zu schaffen. 
In Ergänzung zum Bundesge-
setz über die Berufsbildung re-
gelt das kantonalzürcherische 
Einführungsgesetz die beruf-
liche Grundbildung, die höhere 
Bildung, die Weiterbildung so-
wie die Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung. Das Gesetz 
kommt am 28. September zur 
Abstimmung.
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